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Aller Anfang ist schwer: 
Ihr Kind braucht seine Zeit sich im KompassTigeR 
einzugewöhnen, ebenso Sie als Eltern. Erklären Sie Ihrem 
Kind, wann Sie es abholen und zeigen Sie, dass Sie sich auf 
das Wiedersehen freuen. Gestalten Sie die Verabschiedung 
aber kurz und schmerzlos. Damit können Kinder in der Regel 
besser umgehen und beruhigen sich schnell wieder. 

 

Anwesenheit: 

Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten des Tigers: 

Montag – Freitag 07:30 Uhr bis 15:30 Uhr 

 

Ankommen: 

Ab 7:30Uhr öffnet sich die Tür des KompassTigeRs 

Falls Sie Ihr Kind lieber zu einer späteren Uhrzeit in den 
KompassTigeR bringen möchten, ist dies bis 09:00 Uhr 
möglich. 

 

 

 



 

Abholen: 

Ich bitte Sie, sich an die Öffnungszeiten und Ihre gebuchten 
Betreuungszeiten zu halten und Ihr Kind pünktlich abzuholen. 
Niemand wartet gerne, auch Ihr Kind nicht.  

Bei einer verspäteten Abholung, ohne Bescheid zu geben, 
behalte ich es mir vor, den Pädagogischen Zuschlag Ihnen zu 
berechnen. 

 

Abholberechtigte: 

Falls Ihr Kind mal von einer anderen Person abgeholt wird, 
teilen Sie mir dies bitte mit. 
 
Allergien: 
Sollte Ihr Kind an Allergien leiden, teilen Sie dies bitte mit. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Beobachten: 
Die Beobachtungen von Lern- und Entwicklungsprozessen sind 
Grundlagen für meine pädagogische Arbeit. Dadurch wird 
ebenfalls für mich deutlich, welche Interessen die Kinder zurzeit 
verfolgen. 

 

Bettwäsche: 

Bitte geben Sie Ihrem Kind, wenn es bei mir Mittagsschlaf hält, 
Bettwäsche mit. Aus hygienischen Gründen gebe ich Ihnen 
Ende des Monats (30./31.) die Bettwäsche zum Waschen mit 
nach Hause. 

 

Beschriften: 

Es erleichtert mir den Alltag ungemein, wenn Sie die Sachen 
Ihrer Kinder (wie z.B. Rucksack, Schuhe, Jacke, Flasche) 
beschriften. Bei so vielen Kindern kommt doch schnell mal was 
durcheinander und oft haben die Eltern vielleicht sogar im 
gleichen Laden eingekauft und somit ist das Unterscheiden der 
einzelnen Teile für mich dann unmöglich. 



Chancengleichheit: 

Alle Kinder, egal welcher Herkunft oder Religion erleben eine 
schöne Zeit im KompassTigeR. 

 

Dokumentation:

Ich dokumentiere die Entwicklung Ihres Kindes anhand von 
Beobachtungsbögen und Fotos → Näheres erfahren Sie unter 
P wie Portfolio. Des Weiteren führe ich die Anwesenheit der 
Kinder mit Hilfe eines Gruppentagebuchs. 

 

 

 

Datenschutz: 

Auch ich bin verpflichtet, den Datenschutz einzuhalten. Darum 
gibt es einige Einverständniserklärungen, die Sie mir zu Beginn 
ausfüllen müssen. 

Eingewöhnung:

Mit Eingewöhnung sind die ersten Tage und Wochen Ihres 
Kindes im KompassTigeR gemeint. Für viele Kinder ist der 
Eintritt in die Betreuung die erste Ablösung von den Eltern. 
Damit dieser Lebensabschnitt von Ihrem Kind positiv erlebt 
wird, ist eine langsame und individuelle Eingewöhnung wichtig. 
Ich orientiere mich bei der Eingewöhnung an dem Berliner 
Eingewöhnungsmodell.  

 

Entwicklungsgespräche: 

Einmal im Jahr, findet ein ausführliches Entwicklungsgespräch 
statt. Sie werden dazu von mir schriftlich eingeladen. 

 

 



Eingangsbereich: 

Im Eingangsbereich hängen alle Infos (was haben die Kinder 
gemacht / Essenplan) für Sie. 

 

 

Freispiel: 

Im Freispiel haben die Kinder die Möglichkeit, zu spielen was 
sie wollen und mit wem sie wollen. Kinder lernen spielerisch 
und darum ist die Freispielzeit sehr wichtig. 

 

Frühstück: 

Das gemeinsame Frühstück findet von 8:30-9:00Uhr statt. Bitte 
geben Sie Ihrem Kind ein gesundes und ausgewogenes 
Frühstück mit in den KompassTigeR. 

 

 

 

Fotos: 

Bitte geben Sie Ihrem Kind ein 9 x 13 cm großes Foto mit. 
Dies benötige ich für die Garderobe.  
Zudem werden 5 Passbildgroße Fotos für die Kiste der 
Windeln, den Platz des Rucksacks, etc. benötigt. 
 

Geburtstag:
Im KompassTigeR feiern wir den Geburtstag der Kinder mit 
Liedern, Spielen und einem kleinen Snack. Für den Snack 
dürfen Sie gerne einen Kuchen, Süßigkeiten oder Muffins 
mitbringen. 

 

Gewaltfreie Erziehung: 

„Kinder haben ein Recht auf gewaltfreie Erziehung. Körperliche 
Bestrafung, seelische Verletzungen und andere entwürdigende 
Maßnahmen sind unzulässig.“ (§1631 Abs. 2 BGB) 

Kinder sollen während der Zeit im KompassTigeR lernen 
Konflikte ohne laut werden oder hauen zu bewältigen. Hierfür 
benötigen Sie Vorbilder, die ihnen Lösungswege aufzeigen. 



 

Hausschuhe:

Jedes Kind hat Hausschuhe mit Klettverschluss oder 
rutschfeste Socken, die auch im KompassTigeR verbleiben. 

 

Haftung: 

Für mitgebrachte Gegenstände, insbesondere Spielsachen 
oder Wertsachen, übernehme ich bei Verlust oder Defekt keine 
Haftung. 

 

Harmonie: 

Ich wünsche mir, dass jeder (ob Eltern oder Kind) sich im 
KompassTigeR gut integriert und wohl fühlt. Durch einen 
respektvollen Umgang und gegenseitiges Vertrauen schaffen wir 
gemeinsam eine harmonische Zeit. 

I 

Infektionskrankheiten: 

Kranke Kinder gehören nicht in den KompassTigeR. Ein 
krankes Kind kann sich zu Hause besser erholen. Ebenso ist 
die Ansteckungsgefahr für die anderen Kinder zu beachten. Ist 
Ihr Kind an solch einer ansteckenden Krankheit erkrankt, so 
kann es nach der Genesung und nach Vorlage eines ärztlichen 
Attests den KompassTigeR wieder besuchen (meldepflichtige 
Krankheiten). 

 

Jahreszeiten-abhängige-Kleidung:

 Badesachen, Schwimmwindeln, Handtuch, Sonnencreme und 
Sonnenhut (im Sommer / bleibt im Tiger) 

 Mütze, Schal und Handschuhe (im Winter / bleibt im 
KompassTigeR) 
 Matsch- oder Regenbekleidung (der Jahreszeit angepasst / 
bleibt im KompassTigeR) 



 

Kleidung:
Bitte kleiden Sie Ihr Kind mit bequemer und pflegeleichter 
Kleidung ein. Trotz Malkittel und Matschsachen lassen sich 
Flecken und Verschmutzungen nicht immer vermeiden. Die 
Kinder spielen, wenn es das Wetter zulässt, möglichst oft 
draußen. Kleiden Sie ihr Kind jeden Tag dem Wetter 
entsprechend und rechnen Sie auch damit, dass die Kleidung 
schmutzig werden kann. 

 

Krank: 

Ist Ihr Kind krank, melden Sie es bitte telefonisch im 
KompassTigeR ab.  
Bitte beachten Sie, dass Sie Ihr Kind auch bei Anbruch einer 
neuen Woche erneut entschuldigen. 

 

 

 

 

 

Kuscheltier: 

Fällt der Abschied mal schwer? Oder ist das Kuscheltier müde 
und geht mit zum Mittagsschlaf? Egal, für welchen Gebrauch 
das Kuscheltier benötigt wird, bitte geben Sie Ihrem Kind ein 
Kuscheltier, falls nötig, mit in den KompassTigeR. 
 

Lachen:

Spaß steht im KompassTigeR im Vordergrund. 

 

Mittagessen:

Das Mittagessen wird für Ihr Kind täglich frisch zubereitet. 

 



Masern: 

Seit dem 01. Mai 2020 müssen alle Menschen, die eine 
Kinderbetreuung besuchen und/oder dort arbeiten einen 
Nachweis der Masernschutzimpfung erbringen. Diesen 
Nachweis bin ich verpflichtend zu dokumentieren. 

 

 
Notfallnummern: 

Denken Sie daran immer Änderungen mitzuteilen, damit ich Sie 
im Notfall erreichen kann!

 

Obst und Gemüse 

Am Nachmittag bereite ich einen Obst- und Gemüseteller für die 
Schmausepause zu. 

 

Ohhhh, wie siehts du denn aus? 
Ein KompassTigeR–Tag kann Spuren hinterlassen! 

 

 
Portfolio 

Jedes Kind bekommt ein individuelles Portfolio um sich an die 
Zeit im KompassTigeR zu erinnern. Das Portfolio nutze ich 
ebenfalls als Entwicklungsdokumentation. Bitte geben Sie hierfür 
einen Ringordner mit in den KompassTigeR. 

 

Projekte 

Situationsorientiert fördere ich die Kinder im Rahmen des 
Bildungsauftrages, indem die Kinder und ich Projekte zu 
verschiedenen Themen durchführen. 

 

Pipi Kacka Furz 
Kinder in Gruppen übernehmen oft einen Sprachgebrauch, der 
uns nicht immer gefällt. Die Lust der Kinder daran ist 
entwicklungsbedingt und sollte nicht überbewertet werden. 
Sagen Sie Ihrem Kind klar, dass Sie bestimmte Wörter nicht 
dulden und in Ihrer Gegenwart nicht wünschen. In gleicher 
Weise wird im KompassTigeR verfahren. Wenn Sie dem 



Thema zu viel Aufmerksamkeit schenken, wird sich das 
Interesse Ihres Kindes daran nur verstärken. 

 

Probleme 
Gibt es Probleme? Bitte sorgen oder ärgern Sie sich nicht. Ich 
stehe Ihnen jederzeit gerne als Ansprechpartner zur Verfügung. 

 

 
Quatsch 

Im KompassTigeR ist Platz für ausgelassenes Spielen. 
Quatsch machen ist unbedingt erlaubt. Spaß ist wichtiger 
Bestandteil für lebendiges Lernen. 

 

Qualitätssicherung 

Die Kindertagespflegepersonen müssen beim Jugendamt eine 
Pflegeerlaubnis für ihre Tätigkeit beantragen. Nur mit einer 
Pflegeerlaubnis, darf eine Tagespflegeperson ihre Arbeit 
beginnen. Des Weiteren gilt eine Fortbildungspflicht, 
regelmäßiger fachlicher Austausch mit der Fachberatung, 
Einhaltung der Hygiene und die Teilnahme am Notfallseminar, 
um die Qualität adäquat sicher zu stellen. 

 

Regeln 
In einer Gemeinschaft gibt es Regeln, an die sich alle halten 
müssen. So ist es auch im KompassTigeR. Ihr Kind wird die 
altersentsprechenden Regeln mit der Zeit kennenlernen. 
 

Rucksack 

Jedes Kind sollte einen Rucksack haben, in dem nicht nur das 
Essen und die Trinkflasche, sondern auch Kunstwerke der 
Kinder verstaut werden können. 

 

 



Spielzeug 

Ihr Kind soll im KompassTigeR mit anderen Kindern und/oder 
den pädagogisch wertvollen Spielzeugen spielen. Darum bitten 
wir Sie darauf zu achten, dass das Kinderspielzeug Ihres 
Kindes zuhause bleibt. 

 

Süßes 
Bitte verzichten Sie weitestgehend auf Süßigkeiten im 
KompassTigeR. 

 

Schlafenszeit 

In der Zeit von 12 – 13:30Uhr findet der Mittagsschlaf statt.  

 

Schweigepflicht 

Sie können sich in allen Angelegenheiten vertrauensvoll an 
mich wenden. Ich unterliege der Schweigepflicht und gehe 
äußerst sorgsam mit Ihren Informationen um. 

 

 

Selbstständigkeit 

Jedes Kind soll im Laufe seines Lebens zu einem 
selbstbewussten und eigenständigen Menschen heranwachsen. 
Durch die Förderung der Selbstständigkeit gewinnt das Kind an 
Selbstbewusstsein. Da ein Kind durch Beobachten und 
Nachahmen Lernprozesse verinnerlicht, ist es wichtig, dass die 
Erwachsenen einem Kind altersentsprechende Tätigkeiten 
zutrauen. Dazu gehört das selbstständige Essen, laufen lernen 
und An- und Ausziehen.  

 

 

Taschentücher 

Im KompassTigeR stehen die Taschentücherboxen für die 
Kinder und ihre Schnupfnasen jederzeit frei zugänglich. 

 

 

 

 

 



 

Tagesablauf 

Der Tagesablauf ist durch viele Rituale geprägt, so dass ein Tag 
in der Struktur möglichst immer gleich ist. 

07:30 Uhr  Ankommen / KompassTigeR öffnet 

08:30 Uhr   gemeinsames Frühstück 

09:00 Uhr   Morgenkreis 

09:15 Uhr          Aktivitäten / Freispiel / Spaziergang 

11:30 Uhr   Mittagessen 

12:00 Uhr   Mittagsschlaf   

13:30 Uhr   Aufwachen / Freispiel 

15:00 Uhr  Schmausepause 

15:30 Uhr  Abholen / KompassTigeR schließt 

 

Tschüss 
Bitte kein Abholen oder Weggehen, ohne „Tschüss“ zu sagen. 

 

 

 

 

Unfälle 
Nach derzeitig geltenden gesetzlichen Bestimmungen sind alle 
Kinder bei Unfällen versichert, die… 

- Auf dem direkten Weg zum KompassTigeR 

- Während des Aufenthaltes im KompassTigeR 

geschehen 

Alle Unfälle, die eine ärztliche Behandlung zur Folge haben, 
sind im KompassTigeR unverzüglich zu melden, damit ein 
Unfallbericht geschrieben werden kann.  

Des Weiteren werden alle Unfälle / Erste Hilfe Maßnahmen mit 
einem Meldeblock dokumentiert. 

Die Kindertagespflegepersonen nehmen verpflichtend 
regelmäßig am Notfallseminar teil. 

 

 

 

 



 

Vertrauensvoll 

Vertrauen ist für mich von großer Bedeutung. Nicht nur die 
Familien sollen Vertrauen zu der Kindertagespflegeperson 
aufbauen, sondern auch das Team vertraut sich untereinander 
und steht für Loyalität. 

 

 

Wetter 

Ich gehe gerne raus, auch wenn das Wetter mal nicht so 
großartig ist. Bitte achten Sie darauf, dass ihr Kind wettergerecht 
angezogen ist, und halten Sie Matsch- oder Regenbekleidung 
(der Jahreszeit angepasst) vor. 

 

 

 

Wechselkleidung  

Es kann immer mal etwas daneben gehen, deshalb ist es gut, 
wenn das Kind immer Wechselkleidung im KompassTigeR hat. 
(zwei bis drei Sätze, passend zur Jahreszeit und in aktueller 
Größe). 

 

Wickeln  

Alle Kinder, die noch Windeln tragen, werden regelmäßig und 
nach Bedarf gewickelt. Bitte bringen Sie für Ihr Kind Windeln, 
Feuchttücher und Wundschutzcreme mit in den KompassTigeR. 
Sobald sich der Bestand reduziert, werden Sie von mir informiert. 

 

 

Xylophon 

Musizieren, Klatschen, Singen und der Umgang mit 
Instrumenten, macht den Kindern große Freude. 

 



 

Yippie 

Schön, dass du da bist! 

 

 

Zusammen: 

Ein respektvoller, offener und vertrauensvoller Umgang legt die 
Basis für eine gute Erziehungspartnerschaft. 

 

Zum Schluss: 

Wenn sich alle Menschen im KompassTigeR bemühen, die 
Regeln und Absprachen zu beachten, haben wir eine schöne, 
spannende, lustige und erinnerungswürdige Zeit miteinander. 

 

 
 
 
 
Schön, dass du kommst! 

 


